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Schriftliche Erklärung gemäß Artikel 136 der Geschäftsordnung des Europäischen 
Parlaments zu dem „Fischkrieg“ und der Sicherheit von Fischern1

1. Fisch ist eine erneuerbare natürliche Ressource, und die Fischerei ist ein Bestandteil 
unseres gemeinsamen Erbes (Artikel 38 des Vertrags über die Arbeitsweise der 
Europäischen Union), das von allen geachtet werden muss. Die europäischen Fischer 
müssen jedoch in dem insgesamt nur 205 Kilometer breiten Meeresgebiet zwischen den 
Südküsten Italiens und Libyen die strengen Bestimmungen des Unionsrechts einhalten, 
während die Fischer aus Libyen, Tunesien und anderen Ländern an keinerlei 
Fischereivorschriften gebunden sind.

2. Darüber hinaus kommt es in diesem Gebiet sehr häufig zu Gewalttaten, in deren Rahmen 
Fischereifahrzeuge von Marineeinheiten der nordafrikanischen Küstenstaaten 
beschlagnahmt, Fischer in libyschen Gefängnissen zwangsinhaftiert und mehrere 
Todesfälle nach Schießereien verzeichnet wurden.

3. Die EU muss dafür Sorge tragen, dass die Menschenrechte, darunter auch die sozialen und 
wirtschaftlichen Rechte der Fischer, geachtet werden. Fischereirechte sind für die 
Entwicklung einer nachhaltigen und verantwortungsvollen Fischerei unverzichtbar. Daher 
sind alle Staaten aufgefordert, die politischen, bürgerlichen und sozialen Rechte sowie das 
Recht der Fischer auf Sicherheit uneingeschränkt zu achten.

4. Die Reform der Gemeinsamen Fischereipolitik ist ein Beleg für das starke Interesse der 
Union an einer Vereinfachung der Fischereiverwaltung.

5. Die Kommission wird daher aufgefordert, die Einhaltung dieser Rechte genau zu 
überwachen und in enger Zusammenarbeit mit den Mitgliedstaaten mögliche Lösungen 
aufzuzeigen, um die Sicherheit der Fischer zu gewährleisten.

6. Diese Erklärung wird mit den Namen der Unterzeichner der Kommission übermittelt.

1 Gemäß Artikel 136 Absätze 4 und 5 der Geschäftsordnung des Europäischen Parlaments wird die Erklärung, 
wenn sie die Unterschriften der Mehrheit der Mitglieder des Parlaments erhalten hat, mit den Namen der 
Unterzeichner im Protokoll veröffentlicht und an die Adressaten übermittelt, ist für das Parlament aber nicht 
bindend.


